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Forderung dargestellt, Unterschriften übergeben, Verhandlungswille, noch kein Angebot  
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Am 12. Januar 2024 fand die erste Verhand-
lungsrunde in Düsseldorf statt. ver.di hat die 

Forderungen dargestellt und umfangreich be-

gründet. 

 

Dabei hat die ver.di-Verhandlungskommission die in den 

letzten Jahren absinkende Reallohnentwicklung der Beschäf-

tigten dargestellt. Demgegenüber steht eine gestiegene Pro-

duktivität; die Beschäftigtenzahlen sinken, der Unterneh-

menserfolg steigt an. Auch der neuerlich prognostizierten In-

flation muss Rechnung getragen werden.  

Aus ver.di-Sicht muss in dieser Tarifrunde ein deutlicher Aus-

gleich für die Leistung der Beschäftigten und ihren Beitrag 

für die positive Entwicklung des Unterneh-

mens erfolgen. 

 

Sicht der Arbeitgeber 

Die Arbeitgeber haben die ver.di-Forderun-

gen und Begründungen entgegengenommen 

und eine erste Einschätzung vorgenommen.  

 

Die Arbeitgeber bezeichneten die Darstellung 

der Forderung als nachvollziehbar, schränkten 

jedoch gleichzeitig ein, dass man „anders auf 

die Zahlen schaue“. Allerdings solle die Leis-

tung der Beschäftigten wertgeschätzt wer-

den, stellten sie heraus. 

 

 

 

 

 

 

Wie erwartet ging der Arbeitgeber auf keine ver.di-Forde-

rung verbindlich ein, signalisierte jedoch in allen Punkten Ge-

sprächsbereitschaft. Die Bewertung der einzelnen Forderun-

gen stehe immer im Blick eines Gesamtpaketes. 

 

Wie geht es weiter? 

Für die nächste Verhandlungsrunde hat die Arbeitgeberseite 

zugesagt, zu den einzelnen Forderungen Stellung zu bezie-

hen. Die ver.di-Verhandlungskommission hat deutlich ge-

macht, dass sie ein erstes verhandlungsfähiges Angebot er-

wartet. 

Die nächste Verhandlungsrunde findet am 25. und 26. Ja-

nuar in Düsseldorf statt. 

Die ver.di Verhandlungsführerin Dorothea Forch überreicht dem ISS CS CEO Flo-

rian Eisenmagen die Unterschriften der Beschäftigten. 
Im Hintergrund: Vertreter*innen der ver.di-Verhandlungskommission und der Ver-

handlungskommission der Arbeitgeber.  
Foto: ver.di 
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